
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Harz und sein näheres Umfeld gehören zu den 
montanhistorisch bedeutenden Regionen Europas. 
Archäologische Untersuchungen geben immer 
deutlichere Indikationen für eine bronzezeitliche 
Metallgewinnung aus Harzer Erzen. Sicher zu be-
legen ist die Verhüttung Rammelsberger Erze für 
das 3. nachchristliche Jahrhundert bei Osterode.  
 
Über Jahrhunderte waren die Menschen im Ober-
harz mit dem Schicksal des Montanwesens - ihrer 
wichtigsten Lebensgrundlage - untrennbar verbun-
den. Auch nach dem Ende der Erzverhüttung im 
Oberharz (1967) und der Einstellung des Bergbaus 
(Erzbergwerk Grund im Jahr 1992) ist die Erinne-
rung an die historischen Wurzeln noch immer le-
bendig. Dies hat positive Auswirkungen auf die Er-
haltung und Wiedererschließung der Sachzeugen 
des historischen Montanwesens. 
 
Im Jahr 2010 erfolgte die Aufnahme der Oberhar-
zer Wasserwirtschaft in die Welterbeliste der UN-
ESCO, wodurch das in Jahrhunderten gewachsene 
bergmännische Wassersystem (Wasserregal), das 
in weiten Teilen noch erhalten ist, eine außeror-
dentliche Anerkennung findet. 
 
Das 32. Treffen des AK Bergbaufolgen widmet sich 
den Folgen des Erzbergbaus im Harz und speziell 
den Anlagen der Oberharzer Wasserwirtschaft mit 
interessanten Vorträgen und einer ganztägigen 
Exkursion. 
 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein 
und würden uns sehr freuen, Sie im Harz begrüßen 
zu dürfen. 
 
 
 
Arbeitskreis Bergbaufolgen der DGG e. V. 
K. Stedingk, K. Kleeberg, J. Rascher, S. Busch 
 

Harzwasserwerke GmbH, Betriebshof Clausthal 
J. Teicke 
 

Oberharzer Bergwerksmuseum 
U. Reiff 

PROGRAMM 
 
Freitag, 27. April 2012 
 

Tagungsort: 
Harzwasserwerke GmbH, Betriebshof Clausthal 
Kaiser-Wilhelm-Schacht, Erzstraße 24 
38678 Clausthal-Zellerfeld 
 
ab 11.00 Uhr  Anmeldung 
 
12.00-13.00 Uhr Mittagsimbiss  
 
 
Vortragsveranstaltung 
 
13.00 Eröffnung  

Dr. Rascher, AK Bergbaufolgen 
 
13.05 Grußwort des Bürgermeisters der  

Samtgemeinde Oberharz, 
Herr Walter Lampe 
 

13.15 STEDINGK, K. (LAGB Halle): 
Geologie und Erzlagerstätten im Ober-
harz 

 
13.50 LIESSMANN, W. (Göttingen): 

Das Montanwesen im Mittel- und Süd-
harz 
 

14.25 KNOLLE, F. (Nationalpark Harz): 
 Montanwesen, Schwermetallkontamina-

tion und -vegetation im Harz – ein Über-
blick 

 
15.00 Kaffeepause 
 
15.30 TEICKE, J. (HWW, Betriebshof Clausthal) 

Energieversorgung für den Bergbau: 
Das Oberharzer Wasserregal 

 
16.05 LAMPE, W. (LBEG):  

Umgang mit dem Altbergbau im Ober-
harz 

 
16.40 REIFF, U. (Oberharzer Bergwerks-

museum): 
Das Oberharzer Bergwerksmuseum im 
UNESCO-Welterbe Oberharzer Wasser-
wirtschaft 

 
17.15 Schlusswort, Organisatorisches 

Dr. Rascher, AK Bergbaufolgen 
 
17.30 Ende der Vortragsveranstaltung 
 
19.00 Abendveranstaltung mit Harzer 

Tzscherperessen im Oberharzer Berg-
werksmuseum 

 
Bornhardtstr. 16, 38678 Clausthal-Zellerfeld 
Telefon: 05323/98950 
 
 
 

Samstag, 28. April 2012 
 
Busexkursion 
 
Führung: K. Stedingk, W. Lampe, M. Döring, W. 
Ließmann, S. Mahr, J. Klähn 
Mittagsimbiss im Sperberhaier Dammhaus 
 
9.00 Start am Betriebshof Clausthal der Harz-

wasserwerke GmbH 
- Niedersächsisches Bergarchiv (LBEG) 
- Caroliner Wetterschacht Außenstelle Oberhar-

zer Bergwerksmuseum, (Nachnutzung, Fa. 
Sympatec) 

- Zellerfeld/Bleifeld (Bergbaulandschaft, Was-
serwirtschaft) 

- Zellbachtal (Pochsand, Haldensanierung, 
Schwermetallfloren) 

- Wildemann/Spiegeltal (Schachtsanierung; Fa. 
BSI) 

- Sperberhaier Damm/Dammhaus 
- Oderteich und Rehberger Graben 
- St. Andreasberg, Gruben Samson und Katha-

rina Neufang 
 
ca. 16.30 Ende der Exkursion in Clausthal 



ORGANISATION 
 
Inhaltliche und organisatorische Anfragen rich-
ten Sie bitte an:  
Dr. Klaus Stedingk. Halle. Tel. (0345) 5212-128 
E-Mail: Stedingk@lagb.mw.sachsen-anhalt.de 
Katrin Kleeberg, Freiberg, Tel. (03731) 294143 
E-Mail: katrin.kleeberg@smul.sachsen.de 
 
Anmeldungen per Post bitte an Katrin Kleeberg 
(Adresse siehe Abschnitt für Anmeldung) oder per 
online-Anmeldung über www.bergbaufolgen.de  
 
Überweisung der Tagungsgebühr: Bankverbin-
dung siehe unten und auf dem Abschnitt für die 
Anmeldung 
 
Achtung! Bitte beachten! 
 
Die Teilnehmerzahl für die Vortragsveranstal-
tung ist auf 80 Personen beschränkt.  
Die Teilnehmerzahl für die Busexkursion ist auf 
48 Personen beschränkt.  
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Diese 
erfolgt in der Reihenfolge des Anmeldeein-
gangs ! Bitte die Gebühren erst nach der An-
meldebestätigung überweisen. 
 
GEBÜHREN 
 
Tagungsgebühr incl. Mittagsimbiss, Konferenzge-
tränke, Kaffee und Kuchen, Abendessen (Harzer 
Tzscherpermahl + 2 Freigetränke) am 27.4.12, Eintrit-
te, Führungen, Busexkursion, Imbiss am 28.4.12 so-
wie Tagungsband des Treffens  
 
Nichtmitglieder der DGG ......................................... 135 € 
Mitglieder der DGG und Gleichgestellte .................. 115 € 
Referenten, Exkursionsführer ...................................... frei 
 
Tagungsgebühr für einen Tag (Vorträge oder Ex-
kursion, incl. Tagungsband) 
 
Nichtmitglieder der DGG ........................................... 75 € 
Mitglieder der DGG und Gleichgestellte .................... 65 € 
Referenten, Exkursionsführer ...................................... frei 
 

Bei Stornierung bis zum 15.04.12 wird die Tagungsgebühr zu 
70 % erstattet, bei späterem Rücktritt ist keine Erstattung mög-
lich. 
 
DGG, Arbeitskreis Bergbaufolgen, Konto 3115024745 
Sparkasse Mittelsachsen, BLZ 870 520 00 
(Kennwort „Harz“) 
 

TERMINE 
 
 Anmeldungen bitte auf dem beigefügten Formblatt 

oder online bis spätestens 28.02.2012  
 Gebührenüberweisung bitte bis spätestens 

10.03.2012 
 

ÜBERNACHTUNG 
 
Folgende Übernachtungsmöglichkeiten in 38678 Claust-
hal-Zellerfeld werden empfohlen (Meter-Angabe am An-
fang: Wegstrecke zum Oberharzer Bergwerksmuseum):  
 
150 m: Ringhotel „Zum Harzer“, Treuer Straße 6, Tel.: 
05323/9500, info@zum-harzer.de, www.zum-harzer.de 
 
170 m: Harzhotel Zum Prinzen (Hotel garni), Goslarsche 
Str. 20, Tel.: 05323/9661-0, hotel@zum-prinzen.de, 
www.zum-prinzen.de 
 
200 m: Hotel Zellefelder Hof, Marktstraße 13, Tel.: 
05323/3745, info@zellerfelder-hof.de, www.zellerfelder-
hof.de  
 
450 m: Pension Horenburg, Hoher Weg. 8, Tel.; 
05323/81038, info@haushorehburg.de, 
www.haushorenburg.de 
 
600 m: Wolfs Hotel, Goslarsche Str. 60, Tel.: 
05323/81014, info@wolfs-hotel.de, www.wolfs-hotel.de 
 
1500 m: Goldene Krone“, Kronenplatz 3, Tel.: 
05323/9300, info@goldenekrone-harz.de 
www.goldenekrone-harz.de  
 

ANREISE 
 
siehe Beschreibung und Skizze auf dem beigelegten 
Blatt  
 

 
Titelbild: Teichkaskade östlich Clausthal-Zellerfeld, Foto: Stedingk  
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Verbindliche Anmeldung  
 
zum 32. Treffen des Arbeitskreises Bergbaufolgen der 
DGG e. V. am 27.-28. April 2012 in Clausthal-Zellerfeld  
 
bitte bis spätestens 28.02.2012 abschicken 
 
an: Katrin Kleeberg, Gerichtsberg 30, 09600 Oberschöna 
 
 
.......................................................................................... 
Titel Name   Vorname 
 
.......................................................................................... 
Strasse, Hausnummer 
 
.......................................................................................... 
Postleitzahl, Ort 
 
..........................................................................…............ 
Telefon/Telefax 
 
.......................................................…............................... 
E-mail 
 
 
 
Teilnahme (bitte ankreuzen): 
 
27. April 2012  
 
Mittagsimbiss     …. 
Vortragsveranstaltung    …. 
Abendessen     …. 
 
 
28. April 2012 
 
Busexkursion      …. 
 
 
Überweisung der Gebühren in Höhe von € .................. 
bitte erst nach der Teilnahmebestätigung 
Termin: 10.03.2012 
 
DGG, Arbeitskreis Bergbaufolgen  
Konto 3115024745, Sparkasse Mittelsachsen 
BLZ 870 520 00, Kennwort „Harz“  
 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift  
 

Anfahrt nach Clausthal-Zellerfeld mit dem PKW: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nächstgelegenen Bahnstationen zu Clausthal-
Zellerfeld sind Goslar oder Seesen oder Osterode.  
 
Abholung von nahe gelegenen Bus/-Bahnstopps 
bei Bedarf möglich, bitte an Organisatoren wen-
den.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


